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Theaterprojekt „Mittendrin statt nur dabei?!“ 

Projektinhalt 
Das Projekt „Mittendrin statt nur dabei?!“ zielt darauf ab, ein inklusives 
Theaterensemble zu gründen, mit dem kleine Theater-Szenen zum Thema Inklusion 
und Teilhabe erarbeitet und öffentlich aufgeführt werden. An vier Projekttagen soll 
eine feste Gruppe gebildet wird, die sich intensiv mit dem Thema Inklusion und 
Teilhabe auseinandersetzt. Dabei werden persönliche Erfahrungen ausgetauscht 
und gemeinsam kurze Theater-Szenen entwickelt. Ziel ist es, ein ca. 15-minütiges 
Stück zu erarbeiten. Die erste Präsentation soll im Rahmen der Veranstaltung zum 
50-jährigen Bestehen der Kommission zur Förderung der Inklusion von Menschen 
mit Behinderungen (KIB) am 07.10.2025 im Stadtweinhaus stattfinden. Neben den 
Darsteller*innen des Schrägstrichtheaters werden daher auch Personen aus der KIB 
und ihren Arbeitsgruppen eingeladen, aktiv an der Entwicklung der Szenen 
mitzuwirken. Ausgehend von den gesammelten Erfahrungen soll das Projekt nach 
der ersten Aufführung weiterentwickelt und verstetigt werden. Langfristig sollen 
weitere interessierte Personen mit und ohne Behinderung für die Mitarbeit in einem 
festen Ensemble gewonnen werden. Die entwickelten Szenen sollen dann bei 
verschiedenen Veranstaltungen in Münster gezeigt werden. Für die Fortführung ist 
ein Antrag bei der Aktion Mensch vorgesehen. 

Antragstellende / ggf. weitere Beteiligte 
Schrägstrichtheater e.V. 

Finanzierung 
beantragte Förderung: 3.440 € 
Honorar (2.700 €), Raummiete, Materialkosten 

Bewertung 
Das Projekt bietet einen kreativen und künstlerischen Zugang zum Thema Inklusion 
– sowohl für die beteiligten Darsteller*innen als auch für die Gäste, die den Auftritt 
des inklusiven Theaterensembles bei verschiedenen öffentlichen Veranstaltungen 
erleben können. Es werden unterschiedliche Perspektiven auf die Erfahrungen mit 
Inklusion ermöglichst. Damit entsteht Raum, sich neu mit diesem Thema 
auseinanderzusetzen. Das Projekt trägt dazu bei, Inklusion in der Stadtgesellschaft 
weiter zu verankern. 

Der Kostenplan ist nachvollziehbar.  

Förderempfehlung des Beirates am 07.04.2025 
Der Beirat schlägt vor, das Projekt in der beantragten Höhe zu fördern. 


